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STADT GLADENBACH Gladenbach, den 15.07.2026 
FD Haupt-, Personal- und 
Finanzverwaltung 

 

Az.: 

 

Vorlage Nr. VL-153/2026 

 
 

BESCHLUSSVORLAGE 
- öffentlich - 

 
Beratungsfolge Termin TOP Nr. 
Magistrat der Stadt Gladenbach 20.07.2026  
Haupt - und Finanzausschuss 25.08.2026  
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Gladenbach 27.08.2026  

 
Betreff: 
Benennung der städtischen Vertreter/innen der Stadtverordnetenversammlung für den 
Aufsichtsrat der Stadtmarketing-Energie-Bäder-Gladenbach GmbH (SEB Gladenbach) 
 
 
Erläuterung und Begründung: 
Die Besetzung des Aufsichtsrates ergibt sich aus § 9 des Gesellschaftsvertrages wie folgt: 
 
Dem Aufsichtsrat muss in jedem Fall der Bürgermeister (Vorsitzender) ständig angehören. 
Der Aufsichtsrat besteht weiterhin aus 2 Vertretern des Magistrates sowie 6 Stadtverordneten. 
 
Diese 8 weiteren Mitglieder setzen sich entsprechend dem Stärkeverhältnis in der 
Stadtverordnetenversammlung zusammen und werden von der Gesellschafterversammlung 
mit einer Mehrheit von mindestens 2/3 der abgegebenen Stimmen bestellt und abberufen. 
 
Somit entfallen insgesamt nach dem Stärkeverhältnis auf 
 
die CDU-Fraktion 2 Vertreter/innen 
die SPD-Fraktion 2 Vertreter/innen 
die Fraktion Bürgernah Gladenbach 2 Vertreter/innen 
die Fraktion Freie Wähler 1 Vertreter/innen 
die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 1 Vertreter/in 
 
Dies bedeutet, dass die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Gladenbach für die 
Mitglieder des Aufsichtsrates lediglich ein Vorschlagsrecht hat. Sie wählt diese nicht direkt 
in den Aufsichtsrat. Insofern ist es nicht erforderlich, hier eine Wahl i. S. v. § 55 HGO in der 
Stadtverordnetenversammlung durchzuführen. 
 
Vielmehr ist es ausreichend, wenn die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Gladenbach 
mittels einfachem Beschluss eine Vorschlagsliste für Mitglieder des Aufsichtsrates festlegt 
und diese der Gesellschafterversammlung zur Bestellung vorlegt. 
 
Seitens des Magistrates sind vorgesehen: 
 

1. Erster Stadtrat Armin Becker 
 
2. Stadtrat Hans-Hermann Ullrich 

 
Die 6 Vertreter/innen der Stadtverordnetenversammlung werden von dieser vorgeschlagen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
Keine weiteren zusätzlichen finanziellen Belastungen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung schlägt folgende Stadtverordnete der Gesellschafter-
versammlung zur Berufung in den Aufsichtsrat der SEB vor: 
 
1.   4. 

2.    5. 
3.   6. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Nicole Schirge Bianka Möller-Balzer Peter Kremer 
Sachbearbeiter/in Fachbereichsleiter/in Bürgermeister 

 




